Fragen an Alfred Kuert

· Wie sah die Ausbildung zum Grenzwächter aus?

· Inwiefern wurde die Ausbildung während des Krieges verändert?

· Wurde die Ausbildungszeit zum Grenzwächter während des 2. Weltkrieges wegen Personalmangel verkürzt?

· Wurden die Anforderungen an die Aspiranten gelockert?

· Wurden psychologische Aspekte in der Ausbildung berücksichtigt?

· War man der Situation im allgemeinen gewachsen? (Behörden und Grenzwächter)

· Wie setzten sich Korps zusammen?

· Wie gross war ungefähr das Verhältnis zwischen „beruflichen Grenzwächtern“ und solchen, die ihren Aktivdienst an der Grenze verrichten mussten?

· Wie war das Verhältnis zwischen Einheimischen und Auswärtigen?

· Gab es in ihrem Handeln Unterschiede?

· Wie sah der Alltag eines Grenzwächters im Krieg aus?

· Wie gross war zum Beispiel die Bedrohung von jenseits der Grenzen?

· Wie sah seine Bewaffnung aus?

· Wie gross waren die Belastungen für die Mitglieder des Grenzwachtkorps?

· Welche Arbeiten waren besonders hart und anspruchsvoll?

· Wurde die Anzahl der Grenzwachtposten während des 2. Weltkrieges vergrössert; warum?

· Welche Möglichkeiten zur Fluchthilfe hatte ein Grenzwächter? (z.B. Vordatierung der Flüchtlingspapiere...)

· Wie streng waren die Kontrollen über die Einhaltung der Weisungen?

· Gab es da regionale Unterschiede oder eine einheitliche und konsequente Überwachung?

· Wie regelmässig fanden deutsche Kontrollen statt?

· In welchem Kontakt stand ein Schweizer Grenzwächter zu seinen deutschen Kollegen?

· Welche Strafen drohten einem Grenzwächter, der Weisungen missachtete?

· Rechtliche Folgen?

· Finanzielle Folgen?

· Persönliche Folgen?

· Gesellschaftliche Reaktion?

· Wie war die Stellung eines Grenzwächters in der Gesellschaft?

· Stiess er auf Akzeptanz und Verständnis?

· Wie enger Kontakt pflegte er zum Volk des Grenzortes?

· Wie ging ein Grenzwächter mit dem Loyalitätsprinzip um?

· Auf welche psychologische Betreuung konnte er bauen?

· Was wusste ein Grenzwächter überhaupt über die Vorgänge, die sich jenseits der Grenze abspielte?

· Wusste er, was eine Zurückweisung von Flüchtlingen für Folgen haben konnte, ab wann? 

· Wie viel wurde der Öffentlichkeit verschwiegen?

· Sind die Flüchtlingsakten wahrheitsgetreu und lückenlos geführt worden? (Abgesehen von allfälligen „Korrekturen“ von Grenzwächtern, die damit helfen wollten)

· Wurde in Medien zur damaligen Zeit über Grenzwächter berichtet?

· Gibt es Indizien für die Korruption einiger Grenzwächter, die die Notlage der Flüchtlinge ausnutzten?

· Sind die Vorwürfe von Vorfällen der Bestechlichkeit weniger Grenzwächter berechtigt? 

· Was waren Ihre persönlichen Erfahrungen an der Grenze

· Wie beurteilen Sie im Nachhinein die Wichtigkeit Ihrer Dienste für die Schweiz? Fühlen Sie sich auch in heutigen Diskussionen noch genügend geschätzt?

· Wie stehen Sie persönlich zum Thema der Fluchthilfe? 

· Haben Sie selber je daran gedacht?

· Hatten oder haben Sie noch Kontakt zu Kollegen, welche sich damals für Flüchtlinge engagiert hatten?

· Möchten Sie zuletzt noch etwas aufführen, das Ihnen speziell wichtig scheint?

